
 BÜRGERSCHAFT 

DER FREIEN UND HANSESTADT HAMBURG Drucksache 21/7163
21. Wahlperiode 13.12.16

Schriftliche Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Karin Prien, Dennis Gladiator, Franziska Grunwaldt,  
Jörg Hamann, Philipp Heißner und Michael Westenberger (CDU) vom 05.12.16 

und Antwort des Senats 

Betr.: Monitoring Integration – Wie ist die Situation Ende November 2016? 

Zwar gibt es bezüglich der Unterbringung und Erstversorgung der Flüchtlinge 
immer noch viele offene Fragen, doch da die Zahl der Hinzukommenden seit 
einigen Monaten sinkt, hat der Druck in diesem Bereich nachgelassen. Der 
gewonnene Freiraum hat zur Folge, dass man sich nun endlich der Frage 
zuwenden kann, wie eigentlich mit den bereits in Deutschland lebenden 
Flüchtlingen weiter verfahren werden soll. Wie können sie schnell integriert 
werden? 

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat: 

Zur Systematik und Abgrenzung der Integrationskurse des Bundesamtes für Migration 
und Flüchtlinge (BAMF) und zu den landesfinanzierten Sprachkursen siehe Drs. 
21/4499, 21/4566, 21/4765, 21/5126 sowie 21/5454. Für das Programm „Deutschkur-
se für Flüchtlinge“ der Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration (BASFI) 
können zum jetzigen Zeitpunkt nur Daten vom Oktober 2016 zur Beantwortung heran-
gezogen werden (siehe Drs. 21/5126, 21/5454, 21/5811, 21/6223, 21/6543). 

Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen teilweise auf Grundlage von 
Angaben des Flüchtlingszentrums, der Hamburger Volkshochschule (VHS), des Job-
center team.arbeit.hamburg (Jobcenter) und der Bundesagentur für Arbeit (BA) wie 
folgt: 

Ausbildung/Arbeit 

1. Wie viele Mitarbeiter sind derzeit im Projekt W.I.R beschäftigt? 

Siehe Drs. 21/5832. Die Zahl der beschäftigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
beträgt 53 (44,53 Vollzeitäquivalente; Stand: November 2016). 

2. Wie viele Personen wurden bereits bei W.I.R bezüglich ihrer Qualifikati-
on registriert? 

a) Insgesamt 

Bis Ende der 48. Kalenderwoche wurden 3.124 Personen in W.I.R registriert. 

b) Im November 2016 

Da eine wöchentliche Erfassung der Registrierungen erfolgt, kann die Anzahl nur aus 
den Kalenderwochen 44 – 48 gebildet werden. Demzufolge wurden im November 283 
Registrierungen vorgenommen. 

3. Wie viele von den bisher erfassten Personen haben: 

a) keine Schulbildung, 
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108 Personen (Stand 30.09.2016). 

b) Schulbesuch bis zu vier Jahre, 

57 Personen (Stand 30.09.2016). 

c) fünf bis acht Jahre, 

315 Personen (Stand 30.09.2016). 

d) neun bis zehn Jahre, 

308 Personen (Stand 30.09.2016). 

e) mindestens elf Jahre? 

1.100 Personen (Stand 30.09.2016). 

Die Daten beziehen sich auf den Stichtag 30.09.2016, aktuellere Angaben liegen noch 
nicht vor. Abweichungen zur Berichterstattung des Vormonats (Drs. 21/6543) ergeben 
sich unter anderem daraus, dass im Laufe des Beratungsprozesses festgestellt wird, 
dass anfängliche Angaben nicht zutreffend waren.  

Für die übrigen registrierten Personen ist die Schulbildung noch nicht in der Profilda-
tenbank hinterlegt.  

4. Welchen Berufsgruppen sind die bisher erfassten Personen zuzuord-
nen? 

Siehe Anlage 1. Die Berufsgruppen beziehen sich auf die Auswertung von 1.718 Per-
sonen zum 30.09.2016.  

5. Wie viele Personen wurden bereits von W.I.R in Sprachkurse, Praktika, 
Ausbildung, Arbeit oder Studium vermittelt? Bitte einzeln aufschlüsseln. 

Mit Stand 30.9.2016 ergeben sich für 1.718 W.I.R-Kunden folgende Vermittlungszah-
len: 

In Praktika 96 
In Ausbildung 19 
In Arbeit 115 
Gesamt  230 
  
Vermittlung Sprach-/Integrationskurs 1.059 
   
Insgesamt 1.289 

Von den verbleibenden 429 W.I.R-Kunden haben 203 an berufsorientierenden und 
berufsqualifizierenden Maßnahmen bisher teilgenommen. Die übrigen Geflüchteten 
befinden sich noch im Beratungsprozess oder warten auf den Beginn ihrer Maßnah-
me. Insgesamt haben damit von den 1.718 W.I.R-Kunden rund 87 Prozent an einer 
qualifizierenden Förderung teilgenommen oder wurden in Arbeit, Ausbildung oder 
Praktika vermittelt. 

6. Wie viele Personen mit Fluchthintergrund sind derzeit beim Jobcenter, 
wie viele bei der Arbeitsagentur als Kunden registriert? 

Siehe Statistik der Bundesagentur für Arbeit „Personen im Kontext von Fluchtmigrati-
on – November 2016“ unter dem Link: https://statistik.arbeitsagentur.de/ 
nn_32022/SiteGlobals/Forms/Rubrikensuche/Rubrikensuche_Form.html?view=proces
sForm&resourceId=210368&input_=&pageLocale=de&topicId=1095966&year_month
=201611&year_month.GROUP=1&search=Suchen. 

7. Wie viele Personen wurden bereits vom Jobcenter, wie viele von der  
Arbeitsagentur in Sprachkurse, Praktika, Ausbildung, Arbeit oder Studi-
um vermittelt? Bitte einzeln aufschlüsseln. 

Siehe Drs. 21/5126. 
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8. Wie viele Flüchtlinge sind derzeit insgesamt im Programm AvM-Dual? 
Wie viele sind davon Männer, wie viele Frauen? Wie viele Abbrecher 
gab es seit Jahresbeginn und was waren die Gründe? 

Zum Stichtag 05.12.2016 befinden sich 2.275 Schülerinnen und Schüler im Bildungs-
gang Ausbildungsvorbereitung für Migrantinnen und Migranten (AvM-Dual). Darunter 
befinden sich 1.723 Männer und 552 Frauen. Es gab seit Jahresbeginn keine Abbrü-
che in diesem Bildungsgang, da es sich um schulpflichtige junge Menschen handelt. 

9. Wie viele Praktikumsplätze stehen gegenwärtig für die AvM-Dual-
Schüler zur Verfügung? 

Zum Stichtag 31.10.2016 stehen 1.012 Praktikumsplätze zur Verfügung. 

10. Wie viele Flüchtlinge befinden sich derzeit in beruflichen Weiterbildungs-
programmen? Wie viele davon sind Männer, wie viele Frauen? Bitte 
Zahlen direkt angeben und nicht auf Arbeitsagentur verweisen. 

Siehe Anlage 2. 

11. Wie viele Flüchtlinge üben derzeit eine sozialversicherungspflichtige  
Arbeit aus? Wie viele davon sind Männer, wie viele Frauen? Bitte Zahlen 
direkt angeben und nicht auf Arbeitsagentur verweisen. 

Siehe Anlage 3 und Drs. 21/5126. 

12. Wie viele Flüchtlinge befinden sich Ende November 2016 im Regelsys-
tem des SGB II? Wie viele davon sind Männer, wie viele Frauen? Bitte 
Zahlen direkt angeben und nicht auf Arbeitsagentur verweisen. 

Siehe Statistik der Bundesagentur für Arbeit „Personen im Kontext von Fluchtmigrati-
on – November 2016“ unter dem Link: https://statistik.arbeitsagentur.de/ 
nn_32022/SiteGlobals/Forms/Rubrikensuche/Rubrikensuche_Form.html?view=proces
sForm&resourceId=210368&input_=&pageLocale=de&topicId=1095966&year_month
=201611&year_month.GROUP=1&search=Suchen. 

Sprach- und Integrationskurse 

13. Wie viele Flüchtlinge besuchten mit Stand Ende November 2016 einen 
Sprachkurs für Analphabeten? 

Im Programm „Deutschkurse für Flüchtlinge“ der BASFI wurden mit Stand Ende Okto-
ber 2016 379 Personen durch das Flüchtlingszentrum in Alphabetisierungskurse ver-
mittelt. Bislang sind für das Jahr 2016 (Stand Oktober 2016) 128 Abrechnungen für 
die Teilnahme an Alphabetisierungskursen eingegangen. 

Im Übrigen siehe Drs. 21/6543. 

14. Wie viele Flüchtlinge haben mit Stand Ende November im Jahr 2016  
bereits einen vom Bund finanzierten Integrationskurs absolviert? Wie 
viele davon sind Männer, wie viele Frauen? Sollten dem Senat keine  
aktuellen Zahlen vom BAMF vorliegen, dann bitte die aktuellsten nen-
nen, die vorliegen. 

Siehe Drs. 21/6543. Aktuellere Angaben liegen nicht vor. 

15. Wie viele Flüchtlinge haben mit Stand Ende November im Jahr 2016  
bereits einen vom Land finanzierten Integrationskurs absolviert? Wie vie-
le davon sind Männer, wie viele Frauen? 

16. Wie viele Flüchtlinge haben mit Stand Ende November 2016 bereits  
einen vom Land finanzierten Sprachkurs absolviert? Wie viele davon 
sind Männer, wie viele Frauen? Bitte jeweils für „Deutschkurse für 
Flüchtlinge“ und „Erstorientierung für Flüchtlinge“ angeben. 
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Bis Ende Oktober wurden für das Programm „Deutschkurse für Flüchtlinge“ von den 
Sprachkursträgern Abrechnungen für 712 Absolventinnen und Absolventen einge-
reicht. Davon waren 593 männlich und 119 weiblich.1 

Im Jahr 2016 haben bis Ende November 354 Teilnehmerinnen und Teilnehmer das 
Programm „Erstorientierung für Flüchtlinge“ absolviert, davon waren 303 Personen 
männlich und 51 Personen weiblich. 

17. Wie viele Flüchtlinge haben im November 2016 einen vom Land finan-
zierten Sprachkurs vorzeitig abgebrochen? Wie viele davon sind Män-
ner, wie viele Frauen? Was sind die Gründe für den Abbruch? 

Zum Programm „Deutschkurse für Flüchtlinge“ siehe Drs. 21/4499. 

Von den im November gestarteten EOF-Kursen mit insgesamt 124 Teilnehmenden 
haben 17 Teilnehmende (14 Männer und drei Frauen) den Kurs vorzeitig beendet; 
dies entspricht einer Quote von 13,7 Prozent. Die Gründe für die vorzeitige Beendi-
gung des Kurses sind nur zum Teil bekannt. Zu diesen Gründen zählen unter ande-
rem der Wechsel der Unterkunft und gesundheitliche Gründe. 

18. Welche weiteren Sprachkursangebote für Flüchtlinge gibt es noch und 
wie viele Plätze für diese Zielgruppe haben diese jeweils im Jahr 2016? 

Siehe Drs. 21/4566 und Drs. 21/6223. 

Kita 

19. Wie viele Flüchtlingskinder besuchten mit Stand Ende November 2016 
eine Kita oder Krippe? 

Circa 1.150 zum Stand Ende Juni 2016. Verlässliche aktuellere Daten liegen nicht vor, 
da die Kita-Gutscheine von den Kita-Trägern erst sukzessive nach dem Beginn der 
Betreuung bei der zuständigen Behörde in Rechnung gestellt werden. 

Schule 

20. Wie viele schulpflichtige Flüchtlinge besuchen Lerngruppen in Erstauf-
nahmeeinrichtungen? Bitte pro Erstaufnahmeeinrichtung darstellen. 

Erstaufnahmeeinrichtung 
Anzahl der Schülerinnen und 

Schüler 
Schnackenburgallee 97 
Albert-Einstein-Ring 29 
Osterrade  46 
Niendorfer Straße 20 
Kieler Straße 433 (ehem. Medimaxx) 47 
Vogt-Kölln-Straße 37 
Behrmannsplatz 7 
Papenreye (ehem. TennisCenter Sportlepp) 43 
Flagentwiet 80 
Schmiedekoppel 29 70 
Neuland I  27 
Harburger Poststraße 29 
Schwarzenberg-Festplatz 13 
Eißendorfer Pferdeweg, Asklepios-Klinik Beschulung mit Schwarzenberg 
Geutensweg (ehem. OBI) 58 
Neuland II  53 
Dratelnstraße  91 
Karl-Arnold-Ring 9 

                                                      
1  Die Zahlenangaben werden stichtagsbezogen erhoben. Aufgrund von statistischen Bereini-

gungen und nachträglich erfasster Abrechnungen können sich Änderungen der oben ange-
geben Daten ergeben. 
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Erstaufnahmeeinrichtung 
Anzahl der Schülerinnen und 

Schüler 
Kurdamm / Georg-Wilhelm Straße 24 
Wendenstraße 24 
AWO Haus Billetal keine 
Sportallee/Heselstücken 58 
Grellkamp 44 
Wiesendamm (Museum der Arbeit) Beschulung mit Holstenhofweg 
Holstenhofweg 21 
Wiesenkamp/ Richard Remé Haus 5 
Jenfelder Moorpark 9 
Fiersbarg 31 
Rahlstedter Grenzweg 15 
Hellmesberger Weg 35 
Bad Segeberg 25 
Nostorf 36 

Quelle: Behörde für Schule und Berufsbildung, Stand 30.11.2016 

21. Wie viele ABC- und IV-Klassen mit insgesamt jeweils wie vielen Schü-
lern waren im November 2016 an welcher Schule eingerichtet? Wo wur-
den Klassen geschlossen beziehungsweise neu eingerichtet? Bitte  
jeweils unter Angabe des Sozialindex darstellen. 

Siehe Anlage 4. 

22. Wie viele Schüler sind im November jeweils von IV-Klassen in welche 
Regelklassen gewechselt? Bitte nach Bezirken, Schulen und Jahrgangs-
stufen sortiert unter Angabe des Sozialindex angeben. 

Die Anzahl der Schülerinnen und Schüler, die von einer IVK in eine Regelklasse  
gewechselt sind, werden seit September 2015 halbjährlich von den Schulen gemeldet 
und die entsprechenden Förderressourcen zum jeweils kommenden Halbjahr zuge-
wiesen. In der Anlage 5 ist das Ergebnis der Erhebung vom September 2016 darge-
stellt. Die Angaben stellen die Anzahl der Übergänger zum Stichtag dar. Bei der  
Anzahl von zugewanderten Schülerinnen und Schülern sind Schwankungen zum Bei-
spiel aufgrund von Wohnungswechseln möglich, die nicht im stichtagsbezogenen 
Zahlentableau abgebildet werden können.  

Im Übrigen siehe Drs. 21/6503, 21/6428 und Drs. 21/5163. 



Berufstätigkeit Anzahl Berufstätigkeit Anzahl

Verkäuferin/Verkäufer 127 Computer / IT 32

Lehrer/Lehrerin 95 Apothekerin / Apotheker 16

Friseur/Friseurin 76 Kranken- / Altenpfleger(in) 21

Militär 24 Ärztin / Arzt 21

Kraft-/Bus-/Taxifahrer(in) 140 Bäckerin / Bäcker 14

Schneider(in) 70 Fliesenleger(in) 28

Mechaniker 82 Reinigung 13

Laundwirtschaftliche Berufe 60 Übersetzerin / Übersetzer 25

Bauarbeiter(in) 36 Schuhmacher(in) 15

Maler(in) 52 Erzieher(in) / Kinderbetreuer(in) 12

selbst. Händler(in) 34 Technikerin / Techniker 23

Kellner(in) 37 Küchenhelfer(in) 12

Koch 26 Metallbearbeiter(in) 12

Buchhaltung 37 Klempner(in) 7

Elektriker 55 Juristin / Jurist 7

Verwaltung 14 Architektin / Architekt 9

Tischler(in) 39 Baggerfahrer(in) 8

Ingenineur(in) 30 Bankangestellte 8

Schweißer(in) 44 Konditorin / Konditor 8

Sicherheitsbereich 18 Kassiererin / Kassierer 15

Auswertung Berufstätigkeiten Stand 30.9.2016 von 1718 Kundinnen und Kunden W.I.R. Insgesamt 1402 
Berufsnennungen. Hinweis: Da Geflüchtete teilweise mehrere Qualifikationen bzw. Kenntnisse vorweisen 
können, kommt es Mehrfachnennungen.
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Förderstatistik

Hamburg (Gebietsstand November 2016)
August 2016, Datenstand: November 2016

absolut in Prozent absolut in Prozent
1 2 3 4 5 6 7 8

Insgesamt 4.361 100,0 - 182 - 4,0 4.202 100,0 25 0,6 

Deutschland 3.330 76,4 25 0,8 3.212 76,4 183 6,0 

Ausland 1.025 23,5 - 211 - 17,1 985 23,4 - 161 - 14,0 

EU-Osterweiterung (EU 11) 159 3,6 - 49 - 23,6 166 4,0 - 22 - 11,7 

127 Estland - - * * - - * *

139 Lettland 8 0,2 * * 6 0,1 - 1 - 14,3 

142 Litauen * * * * 6 0,1 - 2 - 25,0 

152 Polen 87 2,0 - 28 - 24,3 95 2,3 - 8 - 7,8 

155 Slowakei * * * * 3 0,1 * *

131 Slowenien - - * * - - * *

164 Tschechische Republik - - - 5 - 100,0 - - - 4 - 100,0 

165 Ungarn 5 0,1 * * 5 0,1 - 1 - 16,7 

125 Bulgarien 13 0,3 - 4 - 23,5 11 0,3 - 3 - 21,4 

154 Rumänien 20 0,5 - 6 - 23,1 24 0,6 2 9,1 

130 Kroatien 19 0,4 2 11,8 16 0,4 - 1 - 5,9 

GIPS-Staaten 93 2,1 - 13 - 12,3 88 2,1 - 12 - 12,0 

134 Griechenland 22 0,5 - - 17 0,4 - 2 - 10,5 

137 Italien 24 0,6 - 3 - 11,1 21 0,5 * *

153 Portugal 25 0,6 - 5 - 16,7 23 0,5 - 9 - 28,1 

161 Spanien 22 0,5 - 5 - 18,5 27 0,6 * *

Balkan 66 1,5 5 8,2 61 1,5 12 24,5 

121 Albanien 4 0,1 * * 3 0,1 * *

122 Bosnien und Herzegowina 11 0,3 * * 11 0,3 1 10,0 

150 Kosovo 7 0,2 * * 7 0,2 * *

144 Mazedonien 21 0,5 11 110,0 20 0,5 11 122,2 

170 Serbien 23 0,5 - 9 - 28,1 20 0,5 - 5 - 20,0 

Osteuropäische Drittstaaten 89 2,0 - 7 - 7,3 90 2,1 - 9 - 9,1 

160 Russische Föderation 65 1,5 1 1,6 64 1,5 - 1 - 1,5 

166 Ukraine 24 0,6 - 8 - 25,0 26 0,6 - 8 - 23,5 

Nichteuropäische Asylherkunftsländer 1) 183 4,2 - 62 - 25,3 185 4,4 - 37 - 16,7 

423 Afghanistan 52 1,2 - 27 - 34,2 49 1,2 - 19 - 27,9 

224 Eritrea - - - - - - - -

438 Irak 3 0,1 * * 5 0,1 * *

439 Islamische Republik Iran 83 1,9 - 21 - 20,2 80 1,9 - 19 - 19,2 

232 Nigeria 12 0,3 - 9 - 42,9 11 0,3 - 11 - 50,0 

461 Pakistan 6 0,1 - 6 - 50,0 6 0,1 - 3 - 33,3 

273 Somalia - - * * - - * *

475 Arabische Republik Syrien 27 0,6 11 68,8 34 0,8 20 142,9 

Sonstige Ausländer 435 10,0 - 85 - 16,3 395 9,4 - 93 - 19,1 

dar.: 163 Türkei 155 3,6 - 24 - 13,4 139 3,3 - 22 - 13,7 

Insgesamt

Deutsche und ausländische Teilnehmende in beruflicher Weiterbildung nach dem Geschlecht

Veränderung zum 
VorjahresmonatAnzahl Anzahl

Berufliche Weiterbildung

Juli 2016 August 2016

Geschlecht Staat Veränderung zum 
VorjahresmonatAnteil in 

Prozent
Anteil in 
Prozent
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Hamburg (Gebietsstand November 2016)
August 2016, Datenstand: November 2016

absolut in Prozent absolut in Prozent
1 2 3 4 5 6 7 8

Deutsche und ausländische Teilnehmende in beruflicher Weiterbildung nach dem Geschlecht

Veränderung zum 
VorjahresmonatAnzahl Anzahl

Berufliche Weiterbildung

Juli 2016 August 2016

Geschlecht Staat Veränderung zum 
VorjahresmonatAnteil in 

Prozent
Anteil in 
Prozent

Insgesamt 2.166 100,0 - 93 - 4,1 2.160 100,0 72 3,4 

Deutschland 1.653 76,3 - 22 - 1,3 1.664 77,0 123 8,0 

Ausland 508 23,5 - 76 - 13,0 491 22,7 - 56 - 10,2 

EU-Osterweiterung (EU 11) 47 2,2 - 14 - 23,0 53 2,5 - 1 - 1,9 

127 Estland - - * * - - * *

139 Lettland * * * * * * * *

142 Litauen * * * * * * * *

152 Polen 24 1,1 - 4 - 14,3 26 1,2 5 23,8 

155 Slowakei - - - - * * * *

131 Slowenien - - - - - - * *

164 Tschechische Republik - - - - - - - -

165 Ungarn * * * * * * * *

125 Bulgarien * * * * 3 0,1 - 1 - 25,0 

154 Rumänien 10 0,5 - 3 - 23,1 13 0,6 4 44,4 

130 Kroatien 7 0,3 - 5 - 41,7 6 0,3 - 8 - 57,1 

GIPS-Staaten 49 2,3 - 11 - 18,3 45 2,1 - 9 - 16,7 

134 Griechenland 8 0,4 - 1 - 11,1 7 0,3 - -

137 Italien 14 0,6 - 9 - 39,1 13 0,6 * *

153 Portugal 14 0,6 - 2 - 12,5 11 0,5 - 4 - 26,7 

161 Spanien 13 0,6 1 8,3 14 0,6 * *

Balkan 44 2,0 11 33,3 37 1,7 10 37,0 

121 Albanien * * * * * * * *

122 Bosnien und Herzegowina 6 0,3 * * 6 0,3 2 50,0 

150 Kosovo * * * * * * * *

144 Mazedonien 14 0,6 7 100,0 13 0,6 * *

133 Serbien - - - - - - - -

170 Serbien 16 0,7 - 1 - 5,9 11 0,5 - 3 - 21,4 

Osteuropäische Drittstaaten 26 1,2 - 5 - 16,1 26 1,2 - 8 - 23,5 

160 Russische Föderation 22 1,0 - 2 - 8,3 21 1,0 - 6 - 22,2 

166 Ukraine 4 0,2 - 3 - 42,9 5 0,2 - 2 - 28,6 

Nichteuropäische Asylherkunftsländer 1) 106 4,9 - 33 - 23,7 113 5,2 - 13 - 10,3 

423 Afghanistan 36 1,7 - 4 - 10,0 30 1,4 - 5 - 14,3 

224 Eritrea - - - - - - - -

438 Irak * * * * * * * *

439 Islamische Republik Iran 40 1,8 - 21 - 34,4 42 1,9 - 16 - 27,6 

232 Nigeria * * * * * * * *

461 Pakistan * * * * * * * *

273 Somalia - - * * - - - -

475 Arabische Republik Syrien 17 0,8 4 30,8 26 1,2 15 136,4 

Sonstige Ausländer 236 10,9 - 24 - 9,2 217 10,0 - 35 - 13,9 

dar.: 163 Türkei 109 5,0 - - 100 4,6 5 5,3 

Männer
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Hamburg (Gebietsstand November 2016)
August 2016, Datenstand: November 2016

absolut in Prozent absolut in Prozent
1 2 3 4 5 6 7 8

Deutsche und ausländische Teilnehmende in beruflicher Weiterbildung nach dem Geschlecht

Veränderung zum 
VorjahresmonatAnzahl Anzahl

Berufliche Weiterbildung

Juli 2016 August 2016

Geschlecht Staat Veränderung zum 
VorjahresmonatAnteil in 

Prozent
Anteil in 
Prozent

Insgesamt 2.195 100,0 - 89 - 3,9 2.042 100,0 - 47 - 2,2 

Deutschland 1.677 76,4 47 2,9 1.548 75,8 60 4,0 

Ausland 517 23,6 - 135 - 20,7 494 24,2 - 105 - 17,5 

EU-Osterweiterung (EU 11) 112 5,1 - 35 - 23,8 113 5,5 - 21 - 15,7 

127 Estland - - * * - - - 3 - 100,0 

139 Lettland * * * * * * * *

142 Litauen 4 0,2 * * * * * *

152 Polen 63 2,9 - 24 - 27,6 69 3,4 - 13 - 15,9 

155 Slowakei * * * * * * * *

131 Slowenien - - * * - - * *

164 Tschechische Republik - - - 5 - 100,0 - - - 4 - 100,0 

165 Ungarn * * * * * * * *

125 Bulgarien * * * * 8 0,4 - 2 - 20,0 

154 Rumänien 10 0,5 - 3 - 23,1 11 0,5 - 2 - 15,4 

130 Kroatien 12 0,5 7 140,0 10 0,5 7 233,3 

GIPS-Staaten 44 2,0 - 2 - 4,3 43 2,1 - 3 - 6,5 

134 Griechenland 14 0,6 1 7,7 10 0,5 - 2 - 16,7 

137 Italien 10 0,5 6 150,0 8 0,4 3 60,0 

153 Portugal 11 0,5 - 3 - 21,4 12 0,6 - 5 - 29,4 

161 Spanien 9 0,4 - 6 - 40,0 13 0,6 1 8,3 

Balkan 22 1,0 - 6 - 21,4 24 1,2 2 9,1 

121 Albanien * * * * * * * *

122 Bosnien und Herzegowina 5 0,2 - 2 - 28,6 5 0,2 - 1 - 16,7 

150 Kosovo * * * * * * * *

144 Mazedonien 7 0,3 4 133,3 7 0,3 * *

133 Serbien - - - - - - - -

170 Serbien 7 0,3 - 8 - 53,3 9 0,4 - 2 - 18,2 

Osteuropäische Drittstaaten 63 2,9 - 2 - 3,1 64 3,1 - 1 - 1,5 

160 Russische Föderation 43 2,0 3 7,5 43 2,1 5 13,2 

166 Ukraine 20 0,9 - 5 - 20,0 21 1,0 - 6 - 22,2 

Nichteuropäische Asylherkunftsländer 1) 77 3,5 - 29 - 27,4 72 3,5 - 24 - 25,0 

423 Afghanistan 16 0,7 - 23 - 59,0 19 0,9 - 14 - 42,4 

224 Eritrea - - - - - - - -

438 Irak * * * * * * * *

439 Islamische Republik Iran 43 2,0 - - 38 1,9 - 3 - 7,3 

232 Nigeria * * * * * * * *

461 Pakistan * * * * * * * *

273 Somalia - - * * - - * *

475 Arabische Republik Syrien 10 0,5 7 233,3 8 0,4 5 166,7 

Sonstige Ausländer 199 9,1 - 61 - 23,5 178 8,7 - 58 - 24,6 

dar.: 163 Türkei 46 2,1 - 24 - 34,3 39 1,9 - 27 - 40,9 
Erstellungsdatum: 30.11.2016, Statistik-Service Nordost, Auftragsnummer 226526 © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

X) Nachweis nicht sinnvoll/nicht möglich; .X Nachweis von Veränderungswerten > 250 % nicht sinnvoll

1) Aus den nachfolgend genannten nicht-europäischen Ländern kamen in den letzten Jahren die meisten Asylerstanträge: 
Afghanistan, Eritrea, Irak, Islamische Republik Iran, Nigeria, Pakistan, Somalia, Arabische Republik Syrien.

*) Aus Datenschutzgründen und Gründen der statistischen Geheimhaltung werden Zahlenwerte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenwert 
geschlossen werden kann, anonymisiert.
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Schülerinnen und Schüler in
 Internationalen Vorbereitungsklassen (IVK) und Basisklassen    

Schulname Sozialindex Klassenart Anzahl SuS
 in der Klasse*

Stadtteilschule Am Hafen (Altona) 1 IVK 7
Stadtteilschule Am Hafen (Altona) 1 IVK 14
Theodor-Haubach-Schule 3 IVK 11
Kurt-Tucholsky-Schule 2 IVK 16
Kurt-Tucholsky-Schule 2 IVK 18
Kurt-Tucholsky-Schule 2 IVK 15
Gymnasium Allee 4 IVK 16
Stadtteilschule Bahrenfeld 3 Basisklassen 14
Grundschule Groß Flottbek 5 IVK 15
Grundschule Groß Flottbek 5 IVK 13
Stadtteilschule Blankenese 5 Basisklassen 10
Marion Dönhoff Gymnasium 6 IVK 14
Schule Iserbrook 5 IVK 12
Schule Iserbrook 5 IVK 12
Schule Schenefelder Landstraße 4 IVK 12
Schule Schenefelder Landstraße 4 IVK 6
Geschwister-Scholl-Stadtteilschule 1 IVK 11
Fridtjof-Nansen-Schule 3 IVK 9
Fridtjof-Nansen-Schule 3 IVK 14
Schule Langbargheide 1 IVK 11
Schule Langbargheide 1 Basisklassen 14
Schule Langbargheide 1 IVK 13
Stadtteilschule Lurup 2 IVK 18
Grundschule Goosacker 4 IVK 17
Lise-Meitner-Gymnasium 4 IVK 15
Christianeum 6 IVK 7
Max-Brauer-Schule 5 Basisklassen 10
Stadtteilschule Rissen 4 IVK 13
Schule Ernst-Henning-Straße 4 IVK 18
Schule Ernst-Henning-Straße 4 IVK 13
Schule Ernst-Henning-Straße 4 Basisklassen 8
Schule Ernst-Henning-Straße 4 Basisklassen 9
Schule Ernst-Henning-Straße 4 IVK 10
Schule Ernst-Henning-Straße 4 IVK 7
Schule Friedrich-Frank-Bogen 2 Basisklassen 5
Hansa-Gymnasium Bergedorf 5 IVK 8
Luisen-Gymnasium Bergedorf 6 IVK 9
Schule Mittlerer Landweg 5 IVK 7
Stadtteilschule Kirchwerder 4 IVK 11
Stadtteilschule Kirchwerder 4 IVK 14
Schule Fünfhausen-Warwisch 5 IVK 6
Schule Zollenspieker 5 IVK 9
Stadtteilschule Bergedorf 4 IVK 10
Stadtteilschule Lohbrügge 3 IVK 15
Stadtteilschule Lohbrügge 3 IVK 19
Grundschule Heidhorst 4 IVK 1
Stadtteilschule Richard-Linde-Weg 2 Basisklassen 13
Gymnasium Bornbrook 4 IVK 6
Gymnasium Bornbrook 4 IVK 9
Gymnasium Lohbrügge 5 Basisklassen 14
Gretel-Bergmann-Schule 2 Basisklassen 10
Gretel-Bergmann-Schule 2 IVK 16
Gretel-Bergmann-Schule 2 IVK 12
Gretel-Bergmann-Schule 2 IVK 15
Clara-Grunwald-Schule 2 IVK 9

1
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Schülerinnen und Schüler in
 Internationalen Vorbereitungsklassen (IVK) und Basisklassen    

Schulname Sozialindex Klassenart Anzahl SuS
 in der Klasse*

Gymnasium Allermöhe 4 IVK 6
Gymnasium Allermöhe 4 IVK 16
Gymnasium Dörpsweg 5 Basisklassen 12
Gymnasium Kaiser-Friedrich-Ufer 5 IVK 16
Schule Döhrnstraße 5 IVK 9
Schule Vizelinstraße 1 IVK 16
Schule Moorflagen 4 Basisklassen 10
Schule Turmweg 6 IVK 10
Schule Brehmweg 2 IVK 9
Schule Molkenbuhrstraße 3 Basisklassen 10
Schule Molkenbuhrstraße 3 IVK 11
Albrecht-Thaer-Gymnasium 5 IVK 17
Albrecht-Thaer-Gymnasium 5 IVK 2
Schule am Schleemer Park 1 IVK 18
Schule am Schleemer Park 1 Basisklassen 12
Schule am Schleemer Park 1 IVK 13
Schule am Schleemer Park 1 Basisklassen 13
Schule am Schleemer Park 1 Basisklassen 12
Stadtteilschule Mümmelmannsberg 1 IVK 15
Stadtteilschule Mümmelmannsberg 1 IVK 18
Stadtteilschule Mümmelmannsberg 1 IVK 15
Stadtteilschule Mümmelmannsberg 1 IVK 14
Stadtteilschule Öjendorf 1 IVK 13
Stadtteilschule Öjendorf 1 IVK 11
Stadtteilschule Öjendorf 1 Basisklassen 5
Schule am Schleemer Park 1 IVK 8
Schule Sterntalerstraße 1 IVK 8
Kurt-Körber-Gymnasium 2 IVK 18
Kurt-Körber-Gymnasium 2 IVK 18
Stadtteilschule Finkenwerder 3 IVK 13
Stadtteilschule Finkenwerder 3 IVK 14
Stadtteilschule Finkenwerder 3 Basisklassen 9
Stadtteilschule Finkenwerder 3 IVK 14
Stadtteilschule Finkenwerder 3 IVK 17
Schule Hohe Landwehr 2 IVK 18
Schule Hohe Landwehr 2 IVK 16
Grundschule Osterbrook 1 IVK 17
Grundschule Osterbrook 1 IVK 17
Grundschule Osterbrook 1 Basisklassen 13
Grundschule Osterbrook 1 IVK 10
Stadtteilschule Hamburg-Mitte 2 IVK 15
Stadtteilschule Hamburg-Mitte 2 IVK 13
Stadtteilschule Hamburg-Mitte 2 IVK 12
Stadtteilschule Hamburg-Mitte 2 IVK 12
Stadtteilschule Hamburg-Mitte 2 IVK 19
Stadtteilschule Hamburg-Mitte 2 IVK 18
Stadtteilschule Hamburg-Mitte 2 Basisklassen 12
Stadtteilschule Hamburg-Mitte 2 Basisklassen 10
Stadtteilschule Hamburg-Mitte 2 Basisklassen 11
Stadtteilschule Hamburg-Mitte 2 IVK 18
Gymnasium Hamm 2 IVK 14
Gymnasium Hamm 2 IVK 17
Gymnasium Hamm 2 IVK 17
Gymnasium Hamm 2 IVK 11
Gymnasium Hamm 2 IVK 17

2
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Schülerinnen und Schüler in
 Internationalen Vorbereitungsklassen (IVK) und Basisklassen    

Schulname Sozialindex Klassenart Anzahl SuS
 in der Klasse*

Gymnasium Hamm 2 IVK 14
Stadtteilschule Horn 2 Basisklassen 10
Stadtteilschule Horn 2 IVK 8
Stadtteilschule Horn 2 IVK 22
Stadtteilschule Horn 2 IVK 17
Schule Beim Pachthof 1 IVK 17
Schule Beim Pachthof 1 IVK 17
Schule Stengelestraße 1 Basisklassen 8
Schule Stengelestraße 1 IVK 16
Rudolf-Roß-Grundschule 3 IVK 6
Rudolf-Roß-Grundschule 3 IVK 6
Stadtteilschule Am Hafen 1 Basisklassen 10
Stadtteilschule Am Hafen 1 IVK 14
Stadtteilschule Am Hafen 1 IVK 12
Stadtteilschule Am Hafen 1 IVK 11
Stadtteilschule Am Hafen 1 IVK 18
Stadtteilschule Am Hafen 1 Basisklassen 2
Stadtteilschule Am Hafen 1 IVK 16
Fritz-Köhne-Schule 1 IVK 16
Fritz-Köhne-Schule 1 IVK 8
Heinrich-Wolgast-Schule 3 Basisklassen 6
Heinrich-Wolgast-Schule 3 IVK 13
Gymnasium Klosterschule 5 IVK 18
Gymnasium Klosterschule 5 IVK 17
Gymnasium Klosterschule 5 IVK 17
Gymnasium Klosterschule 5 IVK 18
Grundschule St.Pauli 2 Basisklassen 5
Grundschule St.Pauli 2 IVK 10
Stadtteilschule Am Hafen (St.Pauli) 1 IVK 10
Stadtteilschule Am Hafen (St.Pauli) 1 IVK 16
Schule auf der Veddel 1 Basisklassen 12
Schule auf der Veddel 1 IVK 14
Schule auf der Veddel 1 IVK 17
Schule auf der Veddel 1 Basisklassen 15
Nelson-Mandela-Schule im Stadtteil Kirchdorf 1 IVK 22
Nelson-Mandela-Schule im Stadtteil Kirchdorf 1 IVK 20
Nelson-Mandela-Schule im Stadtteil Kirchdorf 1 IVK 8
Nelson-Mandela-Schule im Stadtteil Kirchdorf 1 IVK 8
Stadtteilschule Stübenhofer Weg 2 IVK 9
Stadtteilschule Stübenhofer Weg 2 IVK 18
Stadtteilschule Stübenhofer Weg 2 IVK 18
Elbinselschule 1 IVK 4
Ganztagsschule Fährstraße 1 IVK 6
Schule Rotenhäuser Damm 1 IVK 18
Schule Rotenhäuser Damm 1 IVK 13
Schule an der Burgweide 1 IVK 3
Schule an der Burgweide 1 Basisklassen 13
Schule an der Burgweide 1 IVK 18
Stadtteilschule Helmuth Hübener 2 Basisklassen 14
Stadtteilschule Helmuth Hübener 2 IVK 8
Stadtteilschule Helmuth Hübener 2 Basisklassen 14
Stadtteilschule Helmuth Hübener 2 IVK 18
Stadtteilschule Barmbek 2 IVK 10
Stadtteilschule Barmbek 2 IVK 12
Stadtteilschule Barmbek 2 IVK 9

3
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Schülerinnen und Schüler in
 Internationalen Vorbereitungsklassen (IVK) und Basisklassen    

Schulname Sozialindex Klassenart Anzahl SuS
 in der Klasse*

Stadtteilschule Barmbek 2 IVK 12
Schule Humboldtstraße 5 IVK 11
Stadtteilschule Alter Teichweg 2 IVK 11
Stadtteilschule Alter Teichweg 2 IVK 13
Stadtteilschule Alter Teichweg 2 IVK 17
Stadtteilschule Barmbek 2 IVK 13
Stadtteilschule Barmbek 2 IVK 16
Stadtteilschule Barmbek 2 Basisklassen 10
Stadtteilschule Barmbek 2 Basisklassen 9
Stadtteilschule Barmbek 2 IVK 14
Stadtteilschule Barmbek 2 IVK 15
Stadtteilschule Barmbek 2 IVK 11
Schule Ohkamp 5 IVK 17
Carl-Götze-Schule 5 Basisklassen 1
Stadtteilschule Am Heidberg 4 Basisklassen 8
Stadtteilschule Am Heidberg 4 IVK 14
Stadtteilschule Am Heidberg 4 Basisklassen 12
Fritz-Schumacher-Schule 4 IVK 17
Fritz-Schumacher-Schule 4 IVK 17
Fritz-Schumacher-Schule 4 IVK 18
Fritz-Schumacher-Schule 4 Basisklassen 13
Fritz-Schumacher-Schule 4 IVK 21
Fritz-Schumacher-Schule 4 IVK 18
Fritz-Schumacher-Schule 4 IVK 15
Fritz-Schumacher-Schule 4 IVK 16
Schule Eberhofweg 3 Basisklassen 10
Schule Eberhofweg 3 Basisklassen 10
Schule Eberhofweg 3 IVK 10
Schule Krohnstieg 4 IVK 9
Schule Neubergerweg 3 IVK 20
Schule Stockflethweg 4 Basisklassen 10
Schule Stockflethweg 4 IVK 7
Schule Genslerstraße 2 Basisklassen 9
Schule Genslerstraße 2 IVK 18
Heinrich-Hertz-Schule 4 IVK 11
Heinrich-Hertz-Schule 4 IVK 13
Schule Cranz 3 IVK 17
Stadtteilschule Ehestorfer Weg 2 IVK 13
Stadtteilschule Ehestorfer Weg 2 IVK 12
Schule Dempwolffstraße 2 IVK 18
Schule Dempwolffstraße 2 IVK 16
Heisenberg-Gymnasium 5 IVK 16
Heisenberg-Gymnasium 5 IVK 13
Heisenberg-Gymnasium 5 IVK 11
Goethe-Schule-Harburg 4 Basisklassen 11
Lessing-Stadtteilschule 3 IVK 16
Schule Maretstraße 1 IVK 17
Schule Kerschensteinerstraße 1 IVK 14
Grundschule An der Haake 3 IVK 15
Grundschule An der Haake 3 Basisklassen 10
Grundschule An der Haake 3 IVK 15
Grundschule am Kiefernberg 3 IVK 18
Grundschule am Kiefernberg 1 IVK 17
Friedrich-Ebert-Gymnasium 5 IVK 18
Friedrich-Ebert-Gymnasium 5 IVK 14

4
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Schülerinnen und Schüler in
 Internationalen Vorbereitungsklassen (IVK) und Basisklassen    

Schulname Sozialindex Klassenart Anzahl SuS
 in der Klasse*

Friedrich-Ebert-Gymnasium 5 IVK 15
Immanuel-Kant-Gymnasium 5 IVK 16
Immanuel-Kant-Gymnasium 5 IVK 17
Schule Arp-Schnitger-Stieg 3 IVK 8
Stadtteilschule Süderelbe 2 IVK 13
Stadtteilschule Süderelbe 2 IVK 16
Stadtteilschule Süderelbe 2 IVK 16
Stadtteilschule Süderelbe 2 IVK 17
Stadtteilschule Süderelbe 2 IVK 13
Ganztagsgrundschule Am Johannisland 2 IVK 16
Ganztagsgrundschule Am Johannisland 2 IVK 18
Gymnasium Süderelbe 5 IVK 8
Gymnasium Süderelbe 5 IVK 17
Schule Neuland 5 Basisklassen 7
Alexander-von-Humboldt-Gymnasium 5 IVK 15
Stadtteilschule Bergstedt 5 IVK 16
Schule Bergstedt 6 IVK 18
Schule Bergstedt 6 IVK 16
Schule An der Seebek 1 IVK 13
Schule An der Seebek 3 Basisklassen 11
Schule An der Seebek 3 IVK 17
Stadtteilschule Bramfeld 3 IVK 15
Stadtteilschule Bramfeld 3 IVK 16
Gymnasium Osterbek 5 Basisklassen 9
Gymnasium Osterbek 5 IVK 15
Schule Hasselbrook 2 IVK 14
Schule Wielandstraße 4 Basisklassen 14
Schule Wielandstraße 4 IVK 17
Schule Surenland 3 IVK 18
Schule Surenland 3 IVK 10
Schule Surenland 3 Basisklassen 13
Schule Surenland 3 IVK 18
Schule Surenland 3 IVK 18
Stadtteilschule Poppenbüttel 5 IVK 10
Stadtteilschule Poppenbüttel 5 IVK 12
Schule Charlottenburger Straße 1 IVK 12
Otto-Hahn-Schule 2 IVK 15
Otto-Hahn-Schule 2 IVK 17
Otto-Hahn-Schule 2 IVK 17
Max-Schmeling-Stadtteilschule 2 IVK 13
Grundschule Schimmelmannstraße 4 IVK 17
Gymnasium Marienthal 3 IVK 13
Carl-von-Ossietzky-Gymnasium 5 IVK 13
Heinrich-Heine-Gymnasium 6 IVK 8
Heinrich-Heine-Gymnasium 6 IVK 11
Stadtteilschule Meiendorf 4 Basisklassen 11
Grundschule Großlohering 2 IVK 6
Grundschule Großlohering 2 IVK 6
Grundschule Großlohering 2 IVK 5
Schule Kamminer Straße 3 Basisklassen 12
Schule Kamminer Straße 3 IVK 7
Schule Potsdamer Straße 1 IVK 15
Schule Potsdamer Straße 1 IVK 16
Stadtteilschule Altrahlstedt 2 IVK 18
Gymnasium Oldenfelde 5 IVK 2
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Schülerinnen und Schüler in
 Internationalen Vorbereitungsklassen (IVK) und Basisklassen    

Schulname Sozialindex Klassenart Anzahl SuS
 in der Klasse*

Gymnasium Rahlstedt 5 IVK 18
Gymnasium Rahlstedt 5 IVK 18
Gymnasium Meiendorf 5 IVK 19
Gymnasium Oberalster 5 IVK 12
Schule am See 2 IVK 14
Schule am See 2 IVK 9
Gyula Trebitsch Schule Tonndorf 4 Basisklassen 11
Schule An den Teichwiesen 6 Basisklassen 3
Schule Buckhorn 6 IVK 13
Gymnasium Buckhorn 6 IVK 18
Schule An der Gartenstadt 4 IVK 10
Schule Bovestraße 5 IVK 14
Schule am Eichtalpark 3 IVK 13
Schule am Eichtalpark 3 IVK 9
Matthias-Claudius-Gymnasium 4 IVK 16
Irena-Sendler-Schule 4 Basisklassen 8
Schule Am Walde 6 IVK 17
Gymnasium Ohlstedt 6 IVK 9

Es wurde keine Klasse aufgelöst.

Eingerichtete Klassen im November:
Schule Zollenspieker 5 IVK
Rudolf-Roß-Grundschule 3 IVK
Rudolf-Roß-Grundschule 3 IVK
Elbinselschule 1 IVK
Grundschule am Kiefernberg 1 IVK
Lessing-Stadtteilschule 3 IVK
Friedrich-Ebert-Gymnasium 5 IVK
Otto-Hahn-Schule 2 IVK
Schule An der Seebek 1 IVK
Grundschule Großlohering 2 IVK
Gymnasium Oldenfelde 5 IVK
Quelle: Behörde für Schule und Berufsbildung, Stand: 30.11.2016

* Bei Klassengrößen von über 18 Schülerinnen und Schülern handelt es sich um temporäre
Überfrequenzen, die abgebaut werden. Klassen mit 5 und weniger Schülerinnen und Schülern sind
aufwachsend.
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